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Beilage zu Nr . irs der Karlsruher Zeitung.
Samftag . 22 Juli 187 ».

Deutschland
Schlettstadt , 19 . Juli . Dem Schlettstadter Anzcige-

ble'
»t ( „ Elsaß . Nachr .

") geht von Seiten des hiesigen Maires
eine Berichtigung seiner gestern gebrachten (auch in dieses
Blatt übergegangenen ) Nachricht zu . Dieselbe lautet :

ES ist nicht richtig , daß der hiesigen Munizipalbehörde ein Borschlag
behufs Abtretung der militärischen Gebäude und Terrains

gegen einen zu bestimmenden Preis gemacht wurde. E « ist mir ledig¬
lich ein, vollständig privaten Charakter tragender Rath ertheilt worden,
mich mit dem Munizipalralh der Stadt an die maßgebende Behörde
mit der Bitte zu wenden , die Entscheidung über das Schicksal der

Festung Schlettstadt zu beschleunigen. Zum Zweck eine « solchen An¬
trag« find einige Mitglieder de « Munizipalralh - und einige Techniker
beauftragt worden, eine Untersuchung über den Werth der Festungs -
jerrainS anzustellen. — Der Maire : Al brecht .

Asien .
* Korea , lieber den Ursprung des Krieges in Korea

scheint uns die richtige Lesart bisher noch immer nicht zu¬
gegangen zu sein. Wie nämlich die „ Neu -Dorker Handels -
Zeitung

" mittheilt , begab sich der Admiral Rodgers
nicht allein mit den geretteten Seeleuten dorthin , sondern
er sollte auch Rechenschaft fordern für die Ermordung
amerikanischer Seeleute und Garantie verlangen gegen die
Wiederholung solcher Empfangsfeierlichkeiten . Um ein deß -
fallsiges Abkommen zu treffen , befand sich auch der für
China bestimmte amerikanische Gesandte LonS mit beim
Geschwader. In ihrem Schuldbewußtsein hatten die Ko¬
reaner wohl das Recht, dem Geschwader keine freundschaft¬
lichen Absichten zuzutrauen , und die kleine Züchtigung
konnte ihnen auch nichts schaden . Die Tapferkeit der ame¬
rikanischen Mannschaft verdient auch gewiß Anerkennung ;
die fremden Schiffe , welche dabei waren , beschränkten sich
nachweislich aufs Zusehen und würden höchstens Hilfe ge¬
leistet haben, wenn es schief gegangen wäre . Ob aber der
Zweck auf diese Weise erreicht wirv , möchte doch fraglich
sein, denn an einen förmlichen Feldzug und an eine Okku¬
pation kann man füglich nicht denken , und die eklatante
Demüthigung wird eher verhärtend als mildernd wirken .

Vermischte Nachrichten .
O Mülhausen , 18 . Juli . Der gefürchtete Sonntagabend lief

in der Stadt ganz ruhig ab, dagegen fand eine blutige Schlägerei
in der einen Eite statt . E« soll Einer tobt geblieben und ein Ande¬
rer schwer verletzt worden sein . Militär war keine « anwesend. Am
letzten Freitag lieferten die Weiber einander ein Treffen an der
Doller. In dieser Jahreszeit pflegen Tausende derselben dort ver¬
sammelt zu sein , um zu waschen und zu baden. Eine Verhandlung
über Angelegenheiten der Stadt gab die Veranlassung zum Kampfe.
Die streitenden Parteien theilten sich in zwei sehr zahlreiche Gruppen :
Deutsche und Französinnen . Letztere eröffneten den Angriff ; das
deutsche Element hielt tapfer Stand und der Sieg blieb unentschie¬

den . In der Stadt halten unterdessen die Ehemänner eine weniger
gefährliche Kriegführung verabredet. Die Verfügung der Kreisdirek¬
tion , daß Abends nach 10 Uhr nicht mehr als zwei Personen bei
einander stehen oder mit einander gehen dürften , hatte das die Uuge-
bundenheit so sehr liebende hiesige Volk sehr verletzt . Um nun dieser
mißliebigen Bercrdnung ein Bein unterzuschlagen, zog man paarweise
im Gänsemarsch durch die Hauptstraßen der Stadt . Dies
dauerte so einige Abende hindurch bis letzten Sonntag ; dann aber
hörte der Marsch auf , indem die Polizei und Gendarmerie die Gän¬
serichs gleich Kindern nach Hause schickten. Damit ist wieder ein
Nachspiel zum deutsch -französischen Krieg beendigt. Die gestern hier
aus Berlin eingetroffene, au« 19 Mann und einem Vorgesetzten be¬
stehende Schutzmannschast bürgt übrigen « für mehr Ruhe , als wir in
letzter Zeit genossen .

— »Ein neuer Vulkan .
' Unter dieser Ueberschrist theilt die

«Hall . Ztg ." folgenden Brief von Gustav Wallis au - Manila
vom 25 . Mai mit :

, WaS man längst mit bangen Ahnungen voraussah — den Aus¬
bruch eines Vulkane« — hat sich jetzt in einer so traurigen wie un¬
erwarteten Weise mit der Bildung eines ganz neuen VulkaneS be¬
stätigt . Die Insel Camiguin sollte der Schauplatz dieses furchtbaren
Ereignisse« werden. Schon seit Monaten wurden die Bewohner dieser ,
wie auch der Insel Bojol , Cebu u . a . durch oft wiederholte Erd¬
beben beunruhigt , und mit immer größerer Spannung sah man einer
Katastrophe entgegen , die der allgemeinen Angst mit einem Schlage
ein Ende machen würde. Die Insel Camiguin war nach und
nach vom größten Theile ihrer Bewohner verlaßen worden , eb-
wohl eine Flucht überall auf die umliegenden Inseln ihre Gefahren
bot , denn jeder Distrikt wurde in letzterer Zeit mehr oder weniger
von Erschütterungen heimgesucht . Da endlich ließ sich am 1. Mai
Abends 5 Uhr aus einem beim Dorfe Catarman aufst igenden Berge
donnerähnlicheS Getöse vernehmen , das , von einzelnen heftigen Stö¬
ßen, wie Kanonenschüße , unterbrochen , die Lust weithin erschütterte
und stet« an Kraft zunahm , bis denn schließlich mit lautem Gekrach
der Boden spaltete und den empörten Elementen einen Ausweg von
1500 Fuß Länge öffnete . Rauch und Asche, Erde und Steine wurden
ausgeworserr und « eit und weiter liegende Ortschaften allmälig damit
überdeckt . Dann trat eine längere Paus « ein, doch nur , um der ent¬
fesselten Natur Zeit zu größerem Ausbruche zu lassen . Dieser er¬
folgte bald darauf , um 7 Uhr , bei Einbruch der Nachr und begrub
leider unter einem Fcuerrcgcn an 200 Menschen , die aus Neugierde
sich schnell um den Krater gesammelt hatten. Bis zum Augen¬
blick« des Berichtes hatte man 50 Leichen hervo: gezogen . Die
grüne Waldung in weitem Umkreise wurde vom Feuer ergriffen und
knatterte rauchend wie Splitter in die Lüfte auf , Menschen und Vieh
vor sich her treibend. Das Schauspiel soll schrecklich gewesen sein und
das Ereizniß überhaupt einzig dastehen in den an vulkanischen Erin¬
nerungen allerdings nicht armen Annalen dieses Archipels. Merk¬
würdig ist, daß dem gewaltigen Borsalle keine meteorologischen An¬
zeichen vorangingen , wodurch daS Volk noch hätte an die nahe Ge¬
fahr gemahnt werden können, die, für den Augenblick wenigstens,
ganz rmvermuthet erfolgte. Der Krater hatte bei der besagten Länge
von ca. 1500 Fuß eine Breite von 150 und eine Tiefe von 27 Fuß .

Di « Insel Camiguin liegt ungefähr in der Mitte der Philippinen
zwischen Mindanao und Bojol und gehört zu der gesegneten Gruppe
der VisaiaS.' (Ein anderes Camiguin liegt im Norden der Insel
Luzon, in der Bahuyanen -Gruppe .)

IL. Aus der bad . Pfalz . 18. Juli . ( LandwirlhschaftlicheS.)
Bei dem großen Aufschwünge . den in neuerer Zeit die gesammte
Landwirthschaft nimmt , ist es eine erfreuliche Wahrnehmung , daß
durch Männer von Fach , ausgerüstet mit den nöthigen theoretischen
und praktischen Kenntnissen , für die norhwmdigc Verbreitung land-
wirthsch. Kenntnisse gesorgt wird. In dieser Hinsicht begrüßen wir
mit Freuden das in Verbindung mit H . Zeeb , Vorstand der landw .
Kreis - Winterschule zu Ladenburg , von W. Martin , Vorstand der
Winterschule zu Meßkirch , herausgegebene Werk : . Populäre «
Handbuch der Landwirthschaft . ' Dasselbe erscheint bei
Mmer in Ravensburg in etwa 8 bi- 9 Lieferungen L 27 kr. , jede 5
bi« 6 Bogen stark, und behandelt in 4 Abschnitten : den allgemeinen
Acker- und Pflanzenbau , Anbau der einzelnen Nutzpflanzen, Thierzucht
und Betriebslehre. Die erste Lieferung liegt vor uns ; sie enthält al«
Einleittmg unter der Aufschrift : „ Der Landwirth , wie er ist , und
wie er sein soll" — sehr beherzigenswerthe Rathschläge; namentlich
wird den Landwirthen eine zeitgemäßeAuSbildung ihrer
Söhne , di- Landwirthe werden sollen , ans Herz gelegt . Das land -
wirthsch. Unterrichtswesen wird eingehend besprochen und hierauf da«
Wichtigste über die Erde und die unbelebten Erdkörper, über die Kör¬
per, wobei die verschiedenen Körpermaße mit dem neuen Maße (Meter
u. s. w .) verglichen werden, über Wärme , Atmosphäre, die chemischen
Eigenschaften der wichtigsten Grundstoffe recht gründlich und klar er¬
örtert . In dem hierauf folgenden Kapitel über die . Pflanze " findet
die organische Verbindung eine recht geeignete und den Zwecken ent¬
sprechende Darlegung . Der Hr . Verfasser kommt, nachdem er die
Getreidearten beschrieben , in dieser Lieferung bi« zu den Hülsenfrüch¬
ten. Der Text ist mit sehr guten Abbildungen reich ausgeßattet .
Für denkende Landwirthe ist dieser Buch eine vortreffliche Lektüre;
für Landwirthschaftsschüler ein unentbehrlicher Leitfaden zum
Unterrichte und Führer zur spätern praktischen Laufbahn. Wir wer¬
den bei der Besprechung der folgenden Lieferungen noch aus Einzelnes
zurückkommcn.

WitterungSdeobachtungen
drr meteorologische» Zentralstelle Karlsruhe.

17 . Juli .
Barometer. Lhenso-

weter .
Feuchtig¬

keit i»
Prozen¬

te».
Wind . Pimmel. W itte ruug .

Mrg «. 7U»r 27 " 11,4' " -1- 16.1 0,77 N .O. klar heiter
MtgS L , 27 " 10,8 '" -s-21,9 0,62
Rächt« S . 27 ' 10,1 '" -t -18 .1 0,85 . . .
18. Juli .
Mrs «. 7Uhr 27" 9,7" ' -s- 16 .6 0,88 S .W. klar heiter
Mtg«. r „ 27« 8,9" ' -s-24 .1 0,63
RachrS - „ 2? " 8,8'" -1- 16,9 0,94 N.W. bedecktGewitter , Regen.

Verantwortlicher Redakteur, vr < I . Herrn. Kroenlein .

Amtsgericht Waldshut .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs-Einträgen .

Gemeinde Waldkirch.

Ts .880 . Waldkirch . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg. - Bl. Sir. 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolgeraufgefordert , die bezeichnetcn
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen
würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichniß angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind, besteht in bedungenen Unterpfandsrechlen , und der Rechtsgrunb der in das Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei den einzelnen Emträae « eiwas Andere- bemerkt ist .

Waldkirch, den 20. Juni 1871 .
Das Pfandgericht : Der Bereinigung « -Kommissär :

P . Tröndle , Bürgermeister . S . Ebner . Ratbsckreiber.

De - Eintrag -

Datum . Seite .

20. Sept . 1834 13

14
15
16

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner -

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de - Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Einträge im Grnndbnch Waldkirch Band I .
Maria Ursula Tröndle v- n Waldkirch Fidel Tröndle von Waldkirch , besten

Gläubiger :
1 ) Jakob Jehle von Waldkirch
2) alt Bürgermeister Straubhaar in

Waldshut
3) Fridolin Tröndle , ledig , von

Waldkirch
4) Ich . Martin Tröndle in Balm ,

Amts Jestclten
5) Lukas Schmid in Banholz
6) Johann Jsele in Birndorf
7) Konrad Tröndle in Balm , Amts

Jestellen
8) Joscs Tröndle von Waldkirch
9) Johann WiSimr in Remetschwiel

10) Fridolin Baumgartner von Wald
kirch

11) Mache Stammherr in Balm ,
Anus Jesteltcn

12 ) Bürgermeister Ihle in Wald '
kirch

13 ) Jos . Tröndle , ledig , von Walo -
kiech

14) Joh . Jsele in Birndorf
15) Müller Jos . Metzler in Waldshill
16) Fidel Tröndle 's Erben ln Wald '

kirch

II . Einträge im Unterpsandsbuch Waldkirch Band I .

Josef Baumgartner von Waldkirch Maria Eva Bär von Höchenschwand
Derselbe Nikolaus Baumgartner in Gaiß

d». Peter Ekert' S Kinder in Unteialpsen
und Nikolau « Baumgartner in
Gaiß . Vormundschaft

Betrag De - Eintrag -
der

Forderung . Datum . Seite .
fl . kr.

- ' ^

18. Dez . 1830 16

25. Nov. 18S3 22

1012 30 10. Febr . 1834 23
322 30 6. Mar - 26

7. Mai - 27
1754 —

878 —

900 —
220 —
250 — 30. Jan . 1832 27

8. Febr. 1833 28
140 — 22. Febr . - 33
105 —
165 —

19 —

72 36

4st4 —

35 _ _
69 —

523 24

17. April - 54

49 21
196 10 24. März 1840 92

1 . April - 96

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner -

und seiner Rechtsnachfolger.

Derselbe

d«.
de.
de.

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Rath Metzler in Waldshut , Pfleger
des Schulfonds Waldshut

TheilungskommissärSutter in Wald -
Hut

Derselbe
Jakob Guggenheim in Thiengen
fämmtliche Lehrer des Kirchspiels

Waldkirch. Sigristcigut -pachtund Kosten

III . Einträge im Grundbuch Gaiß Band I .

Nikolaus Vögele von Gaiß
Jakob Dietsche von Gaiß

Josef Reinhard von Gaiß

tigen
Dieselbe

Johann Kalt von Kuchelbach
Josef Dietsche von Gaiß
Johann Vögele von Gaiß , - essen

Gläubiger :
1 ) Anna Vögele von Gaiß
2) Anna Dörflinger in Eschbach
3 ) Io !. Riedmüller in Eschbach
4) Johann Gertkis in Dogern
5) Joh . Martin Ebner in Gaiß
6) Alois Rüdischen Kinder in Gaiß
7) Katharina Ekert in Gaiß
8) Frioolin Amann in Birkingm
9 ) Ursula Reinhard von Gaiß

10) Wendelin Vögele von Gaiß
11) Katharina Vögele von da
12) Fridolin Vögele von da
13) Johann Vögele '« Erben von da

1 ) Armensondspfleger Alois Mow
don in Waldkirch

2) Fridolin Baumgartner von dort
Troßh . DomLnenärar -ZehnIschuldm-

tilgungS- Kusse Karlsruhe
Dieselbe

Betrag
der

Forderung .

fl.
200

16?

132
50

SO

45
900

240
210
210

60
52

100
39
56
63

281
236
223
626
100

180
6000

8070

kr.

28

SO

54

4S
27
3V
50

30



Dr « Eintrag -

Datum .

S . April 1833
23. April -

4 . April 1836
7. März 1839

3. No». -

25. April 1831

3. Okt . -

6. Okt. -

23 . Okt. -
23 . April 1832

6. Mai -
6. März 1833

17. Mai

28. Juli

28. Jan . 1834
20. Mm -

5. Jan . 1336
28. Dez. -

ISeite,

38
40
54
66

71

60

64

66

68
69
70
71
72
72
73
73
74
74
75
75
76
76
77
77
78
7s
79
79
79
80
82
85
95
99
99

100
100
101
101
102
1( 2
103
103
104
104
105
105
106
108

119

120
120
121

124
127

136
139
140
140
140

Jakob Wagner von Gaiß
Johann Leber von Gaiß
Burkhard Tröndle von Gaiß
Gemeinde Gaiß , bezw. die Zehnt-

pflichtigen
Konrad Zimmermann von Gaiß

Namen , Stand und Wohnort
de - Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

IV . Einträge i« Unterpfandsbuch Gaiß Band I .
Gemeinde Immeneich
Konrad Ebner von Steinbach
Großh . Amiskasse Thiengen
Großh . Domänenärar -Zehntschulden

tilgungS -Kasse Karlsruhe
Joses Gampps Kinder , als : Frido

lin , Johanna , Katharina , Maria
Anna , Kreszentia und Verona
Gampp von Gaiß , jedem 153 fl.
35 kr. oder

V. Einträge im Grundbuch Schmitzi n gen Band I.
Alias , Josef , Xaver, Peter , Katha¬

rina und Nothburga Bruncr von
Schmitzingcn

Martin Blum von Schmitzingen

Ilses Schupp von Schmitzingen

Laser Studinger von da
Johann Dietsche von da
Johann Albiez von da
Josef Leber von da
Jakob Meier von da
Josef Gronacher von da
Klemcnz Dörslinger von da
Johann Dietsche ober von da
Johann Matt von da
Josef Studinger von da
Johann Weinmann von da
Isidor Freudig von da
Andreas Sibold von da
Johann Dietsche mittler von da
Konrao Baumgartner von da
Habriel Huber von da
Jos . KLpfler, Zimmermeister von da
Johann Hilpert von da
Mathe Wagner von da
Joses Dietsche von da
Johann Ekert, Wirth von da
Alwsgt Jakob Dietsche von da
Josef Leder von da
Josef Ekert von da
Xaver Leber , Lehrer von da
Johann Bruner von da
Xaver Leber von da
Karl Bindert von da
Josef Gronacher von da
nlois Herr von da
Konrad Baumgartner von da
Krijosirmus Kaiser von da
grreotin Huber von da
Xaver Huber von da
Jakob Hflpert von da
Joses Herr von da
Josef Dietsche vo » da
Kleinen) Dörflinger von da
Xaver Studinger von da
Josef KLpfler ober von da
Maria Anna Leber , Ehefrau des I »

sef Ebner von Schmitzingen

Zohann Hilpert von Schmitzingcn

Josef Fügte in Jndlekofen
Benedikt Hilpert in Jndlekofen
Klemenz Dörflinger von Schmitzin

gen
Johann Schneider von da
Peter Ganzmann von da

Nikolaus Berger von da
Johann Dietsche ober von da
Josef Hilpert von da
Joses Ekert von da
Fridolin Huber von da

Johann Bruner ' S Gantmasse von
Schmitzingen

Kreszentia Trotschler von Schmi -
. tzingen

Jakob Dielschc ' s Gantmasse in Schmi¬
tzingen

Dieselbe
do .
do.
do .
do .
do.
do.
do .
do.
do .
do .
Lo .
do .
do .
do .
do .
d».
do .
do .
do .
d».
do .

Fridolin Dietsche von da
Joh . Ekeri' s Eheleute von da
Jos . Tröndle , ledig, von Waldkirch
Michael Nsgz von Schmitzingcn

Derselbe
do.
do.
do .
do .
do .
do . '
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .

Alois Hilpert von Schmitzingcn, des¬
sen Gläubiger :

1 ) Maria Anna Hierlinger in
Waldshur

2) Josef Hierlinger von dort
3) Joses Billinger von dort
4) Fidel Haitz von dort
5) Konrao Rünz von Jndlekofen
6) Kail Gronacher von Schmi¬

tzingen
7) Theres Schäuble in Waldshut
8) Fidel Haitz Sohn von dorr
9 ) Fidel Oberle von dort

10 ) Maria Anna Leber in Schmi¬
tzingen

11) Josef Büchle von Ai
12) Johann Leber von Ai
13) Alois Hilpert von Schmitzingen
Mathias Kaiser's Ganlmasse in Jnd¬

lekofen
Dieselbe

do .
Fridolin Baumgartner 's Gantmasse

in Jndlekosen
Xaver Leber von Schmitzingen
Josef , Elias , Peter , Xaver und Ka¬

tharina Bruner von da
Johann Schneider von da
Johann und Klaus Gronacher von da

Dieselben
do.
do.

Benag
der

Forderung .

fl. kr.

100 29
300 —
50 13

8070 30

921

701

117

2385

140
883
96-,
221
133
453
174
298

30
135
120
230
121
192
212
170
111
22?

51
91

102
80

450
6100
260
3ko
310
265

6
86
97

222
87

217
13
99
52
50
20

5

367

630
202
132
193
154

101
220
215
493

285
129
878

36

10
40
48

600
750

613
21

100
24
11

30

35

30

30

15

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger.

28. Dez. 1836 141 Josef Gronacher von da Johann und Klaus Gronacher von
Schmitzingm- 141 Johann Albiez von da do.- 142 Johann Freudig von da do.- 142 Xaver Leder von da do .- 142 Nikolaus Berger von da do .- 144 Johann Dietsche , Müller von da do.- 145 Andreas Sibold von da d».- 145 Xaver Studinger von da do.- 146 Jakobine Gang von da do .- 146 Johann Matt von da do.- 147 Krisost Kaiser von da do .- 147 Joh . Dietsche unter von da do .

- 148 Sebastian Maier von da do.- 148 Paul Heer von da do .
149 Marti » Heer von da do .- 149 Georg Kaiser von da do .
150 Karl Binderr von da do.s 150 Josef Tröndle von da do .s 151 Peter KLpfler von da do .s 152 Fridolin Dietsche von Gaiß do .

14 . Aug. 1837 156 Josef Hilpert in Schmitzingcn Klaus Hilpert in Schmitzingrn28 . Dez. 1837 174 Josef KLpfler, Zimmermann von da Johann und Klaus Gronacher »on da
S 174 Konrad Baumgartner von da Dieselben» 175 Josef Leber von da do .
S 175 Xaver Leber von da do .

. - 176 Jakob Hilpert von da do.
12. Febr. 1339 177 Jakob Maier von da do .
15. Juni - 179 Konrad Zimmermann von Gaiß Joses Dietsche in Gaiß2 t . Dez. - 183 Leier KLpfler von Schmitzingcn Johann Hilpert 's Eheleute von

Schmitzingm- 185 Jakob Eken von da Dieselben- 185 Jakob Maier von da do .S 186 Johann Weinmann von da do.- 186 Rofina Matt von da do .- 186 Krisost Kaiser von da do .- 18? Johann Martin Heer von da do .- 18? Johann Schneider von da do .
18g Benedikt Ebner von da do .- 168 Paul Heer von da do .- 188 Josef Heer von da do.- 18g Xaver Huber von da do .1 - 18g Josef Hilpert von da do.- 190 Johann Dietsche unter von da do .» 19g Josef Weinmann ' « Wittwe von da do .

S 19i Fridolin Dietsche von Gaiß do .
- 19l Xaver Leber von Schmitzingcn do.- 19z Nikolaus Berger von da do.- 192 Konrad Baumgartner von da do .

192 Alois Ekert von da do.
, 193 Jos . KLpfler, Zimmermann von da do.

26. März 1840 197 Fridolin Huber von da Alois Ekert vo » da
7 . Mai - 199 Alois Ekert von da 1) Theresia Ekert von da

2) Josef Ekert von da
3) Alois Ekert von da
4) Maria Anna Ekert von da
5 ) Johann Ekert von da

8. Mai - 205 Derselbe Johann Ekert , Müller , Eheleute in
Schmitzingcn

29. Mai - 210 Klara Gronacher , Ehefrau des Josef
Schupp von Schmitzingcn

Josef Gronacher Eheleute von da

12. Juni - 220 Josef Heer von da Josef Heer von da, dessen Gläubiger ,
als :

1) Spitalfond Waldshut
2) Josef Tröndle in Aispcl
3) Michael Rvgg in Schmitzingcn
4) Stadtschreibcr Schupp in Walds -

but
5) Joh . Gerteis Frau in Dogern*
6) Christian Heer in Schmitzingcn
7) Katharina Dietsche v. Ober alpfen
8) Josef Hilpert in Schmitzingm
9 ) Josef Heer in Schmitzingm

12. Dez. - 239 Joh . Dietsche unter von da Joses Fügte in Jndlekofen
241 Peter Ganzmann von da Derselbe
242 Jos . KLpfler ober von da

VI . Einträge im Pfanbbuö

do.

Schmitzingen Band I.
6. Sept . 1832 113 Müller Johann Ekert von Schmi¬

tzingen
Katharina Reinhard von Kuchelbach

113 . April 1833 114 Krisost Kaiser's Eheleute von da Johann Gäng von Birkingen , ver
schollen. Kaution .

15. April 1835 120 Konrad Baumgartner von da Konrad Baumgartner 's Kinder v. da
30. Dez . - 123 Josts Ebner von da Johann Leber von Ai

S 124 Joses Flügel von da Fridolin Kaiser von da
125 Johann Hilpert vo» da Josef, Alois und Maria Anna Ekert

von da
- 126 Karl Gronacher von da Joses Baumgartner von da

17. April 1836 132 Johann Ekert, Müller von da Klemenz Schneider von da
S 139 Konrad Baumgartner von da Konrad Baumgartner 's Kinder v. da
s 141 Derselbe Kreszentia Baumgartner von da

28 . Febr . 1840 161 Josef Tröndle Eheleute von Schmi¬
tzingen

1) Katharina KLpfler von da
2) Kreszentia KLpfler von da

Forderung

263
271
101
171
160

5
189

5»
73

182
166
67
27

194
47

149
52
76
32

2942
221

6
62
44
36
25

250
198

26
10
40
95
15
51
40
36
5
5

103
8

354
5

93
102

46
174
160
160
160

1341
1341
1341
1341
282

7000

4000

212
52
45
62

90
339
21
13

312
174
22
81

110

99

300
918
625

1394

160
926
300

57
523
523

30

30

30
0

30

30

15

15

30

30

30

39

30

49
49
49
48
45

59
30
6

10

58
5
1

4S

20

36
32
57

16
43

36
32
32

Tlrasrrchlspfiege .
UrtheilSverkünbunge «.

A.152. Nr . 1366 . Strafkammer . Frciburg .
In Anklagesachcy gegen Beatrix , geb. Kämmerer ,
von Norsingen, nunmehr geschiedene Ehefrau de- Sa¬
le- D enz lin g er von Holzbausen . jetzt Ehefrau des
Johann Lorsch in Louisville , wegen mehrfacher Ehe,
wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬
kannt : ^

. Beatrix Kämmerer von Norsingen, ver¬
ehelichte Denzlinger , sei des Verbrechens der
mehrfachen Ehe für schuldig zu erklären , und
deßhalb zu einer Arbcitshausstrafe von einem
Jahr oder ?/ , Jahren in Einzelhaft , sowie in die
« osten des Strafverfahrens und Strafvollzugs
zu verurtheilen .

V. R . W.
Dies wird der abwesenden Angeklagten hiermit

verkündet.
rLo geschehen Freiburg , den 28. Juni 1871.

Großh . bad. Kreis - und Hofgericht ,
v. HilIern .

Wirth .
A .183. Nr . 2724 . Heidelberg . In Anklage¬

sachen gegen Johann Michael Maier von Berwangen
und Genossen wegen Ungehorsams in Bezug auf dir
Wehrpflicht wird aus gepflogene Hsuptverhandlung zu
Recht erkannt : . Johann Michael Maier von Ber¬
wangen , Adolf Jakob Nieberg all von Eppingen ,
Karl Däubler von Mühlbach , August Ludwig GaiS
von Rohrbach bei Eppingen , Johann Kuh mann
von da , Karl Konstantin Mus check von Stebbach,
Ludwig Anton El au sing von Sulzfeld und August

horsams in Bezug auf die Wehrpflicht Jeder in eine
Geldstrafe von zweihundert Gulden und in die Kosten
de» Strafverfahrens und der Urtheilsvollstrcckung zu
verurtheilen . V. R . W. Dies wird den flüchtigen
Angeklagten verkündet.

So geschehen Heidelberg, den 6. Juli 1871.
Großh . bad . Kreisgerichr, Straskammer - Adtheilung

des Großh . Kreis - und HofgerichlS Mannheim .
Reinhard .

v. Bechtold .
A .181 . Nr . 2727 . Heidelberg . In Anklage¬

sachen gegen Jakob Wagen bach von Babstadt und
Genossen , wegen Ungehorsams in Bezug auf die
Wehrpflicht durch Verweilen im Auslande , wird auf
gepflogene Hauptverhandlung zu Recht erkannt :

Jakob Georg Wagenbach von Babstadt , Adam
Wilhelm Hildenbrand von Bargen , Wilhelm
Heller von Daisbach , Johann Georg Keacl von
Dühren , Friedrich Johann Stoll von Ehrstädt , Phi¬
lipp Georg OHIH au fer von Eschelbronn , Christof
Heinrich Beck von Hoffenheim, Johann Georg Re¬
gele von da , Jakob Klein von Kirchardt , Philipp
Jakob LautermilL von da , Jakob Müller von
Michclfeld , Johann Adam Weigele von da , Jo¬
hann Michael Wolshardt von da, Johann Frie¬
drich Korn von Neckarbischofsheim, Andreas Rapp
von da , Friedrich Zweidinzer von da, Johann
Speer von Reihen, Johann Georg Beck von da,
Georg Michael Treibe ! von Rohrbach, Franz Karl
Lanig von Sinsheim , Christian Ludwig Robert
Doll von da, Jakob Krieg von Steinsfurth , Jo¬
hann Martin Klinger von da, Adam Brenner
von da, Georg Josef Oech « nervon Waibfladt , Hein¬

rich Lvtt von da, August
Ludwig Hoffmann vonWaldangelloch u . Joh . Leon¬
hard Stcinbrennervon Zuzenhausen , seien wegen
Ungehorsams in Bezugauf die WehrpflichtJeder in eine
Geldstrafe von zweihundert Gulden und in die Kosten
des Strafverfahrens und der Urtheilsvollstreckung zu
verurtheilen . V . R . W.

Dies wird den flüchtigen Angeklagten verkündet.
Heidelberg, den 6. Juli 1871.

Großh . bad. Kreisgerichr , Strajkammer - Abtheilung
des Großh . Kreis - und Hosgerichts Mannheim .

Reinhard .
Silbereisen .

A.114 . Nr . 3669. G - ngendach . I . A. S .
gegen Anton Lamm von Kappelrodeck , wegen Dieb¬
stahls.

Wegen mangelnden Thatbestandes eines gerichtlich
strafbaren Vergehens wi : d Anton Lamm von Kap¬
pelrodeck zwar nach Ansicht des 8 206 Slr .Pr .O . von
der Anschuldigung enibunden , dagegen weil er die
Verdachtsgründe , durch welche das gegen ihn eingelei-
tcte Verfahren veranlaßt wurde , und welche nach den
Gesetzen dazu hinreichend waren , durch eigene rechts¬
widrige, ihm zur Schuld anzurechnende Handlungen
selbst hervorgerufen , zur Tragung der Kosten des
Strafverfahrens vcrurthcAt.

Dies wird dem Anton Lamm , dessen gegenwärti¬
ger Aufenthalt unbekannt ist , auf diesem Wege eröffnet.

Gengenbach, den 5. Juli 1871.
Großb . bad . Amtsgericht.

N e n m a n n.
A.97. Nr . 2041. Mosbach . I . A . S . gegen

Philipp Jakob Keßler , Karl Heinrich Albert , Jo¬
hann Wilhelm Reidel von Eberbach, Johann Hein-

Neunkirchen und Johann Wilhelm Sigmund von
Strümpfelbrunn , wegenUngehorsams bezüglich ihrer
Wehrpflicht , wird auf gepflogene Hauptverhandlung
zu Recht erkannt : Die Angeklagten Philipp JakobKeßler , Karl Heinrich Albert , Jabann Wilhelm
Reibet von Eberbach, Johann Heinrich Seitz und
Lorenz Franz August Seusertvon Neunkirchen und
Johann Wilhelm Sigmund von Strümpselbrunn
seien des Ungehorsams in Bezug auf die Wehrpflicht
schuldig zu erklären , und sei deßhalb Jeder zu einer
Geldstrafe von 200 fl. , sowie zur Tragung eine«
ScchstbeilS der Kosten des Strafverfahrens und in
diejenigen des Strafvollzugs zu verurtheilen .

V . R. W.
Di -S wird den abwesenden Angeklagten hiermit er¬

öffnet.
Mosbach , dm 6. Juli 1871.

Gros h. bad. Kreisgericht, als Strafkammer des Großh .
Kreis - und Hofgerichts Mannheim .

Nicolai .
Baumgartner .

Berwaltimgssache ».
Polizeisache».

703 . Nr . 4530. Walldürn . Dem ledigen
Schmied Johann Joseph Hauck von Walldürn wurde
heute ein Reisepaß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika crth -ilt , nachdem sich dessen Bruder Leo Hauck
von hier für Bezahlung etwaiger Schulden haftbar er¬
klärt hat.

Walldürn , den 14 . Juli 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Hördt .
AS cani .

Druck und Verlas der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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